
Unterwegs auf digitalen Straßen:
Methoden und Perspektiven der Online 

Extremismusprävention

lädt zum Fachtag ein

Digitale Medien werden zunehmend zur 
Plattform für extremistische Ideologien.  
Daher ist die Weiterentwicklung digitaler  
Präventionsmethoden entscheidend,  
um frühzeitig extremistische Ansichten  
zu erkennen und zu intervenieren, bevor  
sie in Gewalt umschlagen. Wie können  
Menschen in ihrem digitalen Umfeld  
erreicht und aufgeklärt werden?

Im Fokus des Fachtags stehen innovative 
Methoden und bewährte Praktiken der  
Online-Prävention. Fachvorträge aus  
Wissenschaft und Praxis beleuchten  
Perspektiven, Herausforderungen  

und Grenzen. Themen sind unter anderem:  
digitale Beziehungsarbeit, effektive Online-
Kommunikation in der Beratung,  
Theologie als Ressource, Erreichung junger 
Zielgruppen durch professionellen  
Content und die Verbreitung extremistischer 
Narrative in Gaming-Strukturen sowie 
Gegenmaßnahmen.

Zum Abschluss laden wir Praktiker:innen  
der Präventionsarbeit zur Podiumsdiskussion 
ein, um Erfahrungen und Herausforderungen 
auszutauschen, sowie aktuelle Entwicklun-
gen kritisch zu diskutieren und gemeinsam 
nach Lösungen zu suchen.

Anmeldung

Programm
	 ab 9.00 Uhr 	 Ankommen

	 9.30 Uhr 	� Eröffnung und Begrüßung
		  Matthias Focks I Geschäftsführer AVP e.V. 
		  Florian Endres I Leiter der Beratungsstelle Radikalisierung des BAMF 

	 9.45 Uhr	 �Impulsvortrag inkl. Fragen  
Dr. Özgür Özvatan I politischer Soziologe, Humboldt-Universität zu Berlin, 
Integrations-, Extremismus- und Demokratieforschung

	 10.15 Uhr	 �Gut beraten in digitalen Kommunikationssettings – Impulse für die Praxis  
Petra Risau I Diplom-Pädagogin und systemische Beraterin

	�11.00 _ 11.15 Uhr 	 Kaffeepause

	 11.15 Uhr 	 �Nähe durch Distanz: Beziehungsarbeit im digitalen Raum 
Vortrag und Diskussion  
Mara Stieler I Therapeutische Soziale Arbeit, Institut für E-Beratung,  
technische Hochschule Nürnberg Georg Simon

	12.00 _ 12.45 Uhr 	 Mittagspause

	 12.45 Uhr	� Theologische Ansätze in der Präventionsarbeit:  
Strategien und digitale Umsetzungsmöglichkeiten 
Vortrag und Diskussion  
Dr.  Mohammed Shehata I Theologe und Gefängnisseelsorger

	 13.30 Uhr 	 �Prävention und Gaming – Ein Missmatch?!  
Herausforderungen und Potenziale von Gaming-Sphären  
für Präventionsakteure 
Vortrag und Diskussion  
Lars Wiegold I PRIF – Leibniz-Institut für Friedens- und Konfliktforschung

	�14.15 _ 14.45 Uhr 	 Kaffeepause & TPX - Postersession

	14.45 _ 15.30 Uhr 	 ��Podiumsdiskussion 
Navigieren im Netz: Praktische Wege zur Extremismusprävention

		�  Mehmet Koc I Sozialarbeiter und Islamwissenschaftler,  
Bildungsinfluencer (@netzpaedagoge) 
Navid Wali I Blogger und pädagogischer Mitarbeiter in einer Beratungsstelle  
zu religiösbegründetem Extremismus 
Meike Krämer I Violence Prevention Network, Fachbereich Digital  

Moderation: Stefan Kühne

Anmeldung zum Fachtag  
und zum Livestream ist  
erforderlich. Bitte um  
Anmeldung bis zum 31.10.2024  
unter diesem Link  
https://streetwork.online/ 
anmeldung-fachtag/ 
oder über den QR-Code

Kontakt: 
info@streetwork.online

Hinweis zur Barrierefreiheit: 
Der Haupteingang zum Gelände des silent green  
an der Gerichtstr. 35 ist stufenlos und barrierefrei 
zugänglich.

Parkmöglichkeiten:  
Es gibt keine Parkmöglichkeiten am und um das 
Gelände des silent green. Wir empfehlen eine Anreise  
mit öffentlichen Verkehrsmitteln (ÖPNV). 

14. November 2024 um 9.30 Uhr
Ort: In der Kuppelhalle des silent green  

+ Livestream

Ein Projekt von Gefördert durch Wissenschaftlich begleitet durch


